clear; close all; clc;

rand('twister',1000);

%rand('twister',sum(100*clock));

m1=25; %Mittlere Zahl ankommender Kunden pro Stunde   
lambda=m1/60;

anzahl=1000000;

gleich=rand(2,anzahl);

ankunftsabstand=-1./lambda.*log(1-gleich(1,:));

ankunft=cumsum(ankunftsabstand);

abgang=zeros(1,anzahl);

Schalterzahl=n  %Hier die Anzahl der Schalter eintragen. Hier sollt ihr spielen.

Schalterbelegung=zeros(1,Schalterzahl)

%Ab hier beginnt die Simulation. Alles vorher war Vorbereitung von Vektoren usw.
abgang(1)=ankunft(1)+bedienzeit;
Schalterbelegung (1)= ankunft(1)+bedienzeit;  %Hier wird eingetragen, ab wann Schalter 1 wieder frei ist.
Anzahl_bedient=1;

Anzahl_abgewiesen=0;
for k=2:anzahl
Schaltersuche=1;   %1 bedeutet, dass der neue Kunde einen Schalter sucht.


for x=1:Schalterzahl



 if Schalterbelegung(x)<=ankunft(k) and Schaltersuche==1;



Schalterbelegung(x)= ankunft(k)+bedienzeit; %Zeit, wann der Schalter wieder frei ist



Schaltersuche = 0; %Es wird kein Schalter mehr gesucht



Anzahl_bedient=Anzahl_bedient+1; %Einen dazu zählen



abgang(k)=ankunft(k)+bedienzeit;  %Zeit, wann er wieder geht


end


end


if schaltersuche=1



Anzahl_abgewiesen=Anzahl_abgewiesen+1; %einen dazu zählen


abgang(k)=ankunft(k);  %Zeit, wann er wieder geht

end

end

Gesamtzeit=max(Schalterbelegung)
unerfuellt_je_stunde=Anzahl_abgewiesen/gesamtzeit*60

wahrscheinlichkeit_ablehnung=Anzahl_abgewiesen/anzahl

bedient_je_Stunde=Anzahl_bedient/gesamtzeit*60

�Es wird für jeden Schalter geprüft, ob er frei ist oder nicht. Ist einer frei, so wird er belegt und die Schaltersuche endet. Ist er besetzt wird der nächste schalter geprüft.


�Wenn die Schaltersuche nichts gebracht hat, geht er wieder.





